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+ Zivil- und arbeitsrechtliche Konsequenzen be¡ Überschreitung des KA-AZG, . , 2Og
Werden in einer Krankenanstalt die Vorschriften des KA-AZG verletzt, stellt sich die Frage, inwieweit ein
Arzt eine rechtswidrige Arbeitszeiteinteilung zu befolgen hat. Aus dem Blickwinkel des Zivilrechts stellt sich

die Frage, inwieweit das KA-AZG als SchutzG isd S 1311 ABGB zu qualifizieren ist.

Von Reinhard Resch

{ Grenzen der ärztlichen Behandlungspflicht. . . . 212
Der ärztliche Behandlungsvertrag ist ganz besonders durch das Zusammenwirken von Arzt und Patient

geprägt. Der Arzt ist praktisch immer auf die Mitwirkung des Patienten angewiesen. Es stellt sich daher

die Frage, ab wann mangelnde Compliance des Patienten den Arztvon der Haftung für nachteilige Folgen

freistellt.
Von Felix Wallner

á Ver-fassungsrechtliche Grenzen der Einschränkung von
Nebenbeschäftigungen von Arztlnnen 223
ImZ:uge der unionsrechtlich vorgegebenen Begrenzung der wöchentlichen Höchstarbeitszeit von Spitals-

ärztlnnen auf 48 Stunden sind ärztliche Nebenbeschäftigungen in Diskussion geraten. In diesem Beitrag

wird untersucht, inwieweit die Ausübung von Nebenbeschäftigungen sowohl von angestellten als auch nie-

dergelassenen Ärztlnnen einem verfassungsrechtlichen Grundrechtsschutz unterliegt.
Von Michael Potacs

.'') Verteilungsgerechtigkeit in Zeiten zunehmender Ressourcenenge
im Gesundheitssystem 232
Gerechte Verteilung von Gesundheitsgütern (Rationalisierung, Priorisierung, Rationierung)

Von Herbert Kølb

+RückerstattungvonWahlarzthonorarenverfassungsrechtlichgeboten?...... 241
Die freie Arztwahl genießt als eine Ausprägung des Rechts auf Selbstbestimmung über den eigenen Körper
grundrechtlichen Schutz. Fraglich ist, ob ein verfassungsrechtlicher Anspruch auf Kostenerstattung des frei
gewählten Arztes besteht. Die Antwort auf diese Frage kann letztlich nur im Umweg über die Klärung der

Unionsrechtskonformität des österr Kostenerstattungsrechts gefunden werden'

Von Michael Møyrhofer

å Verfassungsrechtlicher Schulz der ärztlichen Gesamtvefträge 250
Gerade im Hinblick auf die mit der Gesundheitsr eform 2017 verbundenen Neuerungen stellt sich die Frage

nach dem Inhalt und Umfang des verfassungsrechtlichen Schutzes der ärztlichen Gesamtverträge. Ein be-

sonderes Augenmerk gilt dabei den Primärversorgungseinheiten.
Von Kathørina Pøbel
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Das Zusammenspiel der lnternen Revision
mit Datenschutz und Mitbestimmung

Rolf Herold

Prüfu ng des Compl iance-Risikomanagements
durch die lnterne Revision

Jenny Schmigole
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Revision des Gewährleistungsmanagements

Potrick Kebreau
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Revisionsansätze zur Prüfung von Cloud Computing 261

Ernst Sybon

Einflussfal<toren auf das Gehalt der lnternen Revision 265
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Das kommende Heft wird
voraussichtlich unter ande-
rem folgende Beiträge ent-
halten, wobei kurzfristige
Anderungen nicht ausge-
schlossen sind:

Aufsatz
Prof. Dr. Jan Felix Hoffmann,
Die Teilbarkeit von Schuld-
verträgen

Studium
Prof. Dr. lan Lieder, LL. M. (Harvard), und Wiss. Mitarbeiter
Philipp Selentin, Die forderungslose Hypothek
Präsident des LG a. D. Prof. Dr. Michael Huber, Grund-
wissen - Zivilprozessrecht: Prozessvergleich

Prof. Dr. Georg Steinberg, Die Erfolgsqualifikation im juristi-
schen Gutachten
Wiss. Mitarbeiter Dr. Maik Bäumerich und Rechtsreferendar
Benjamin Fadavian, Grundfälle zum Gesetzgebungsver-
fahren

Referendariat
Wiss. Mitarbeiter Carlo Tunze, Der Urkundenprozess
Richl:erin am VGH Prof. Dr. lsabel Schübel-Pfister, Aktuelles
Verwa ltu n gsprozessrecht

Fallbearbeitung
Prof. Dr. Florian Bien und Stud. Mitarbeiter Marco Bretzig-

heimer, Anfängerklausur - Zivilrecht: Schuldrecht - Die

frustrierte Datenflat
Gepr. Wiss. Hilfskraft Annabella Seeland und Wiss. Hilfs-
kraft Aleksandar Zivanic, Fortgeschrittenenklausur - Straf-
recht: AT und Vermögensdelikte - Süßes, sonst gibt's
Saures I

Wiss. Mitarbeiter Stefan Herrmann, Fortgeschrittenenklau-
sur - Öffentliches Recht: Versammlungsrecht - Ärger am
Bahndamm
Prof. Dr. Johannes Saurer, LL. M. (Yale), und Wiss. Hilfskraft
Kaja Rothfuß, Referendarexamensklausur - Öffentliches

Recht: Europarecht und Grundrechte - Einheimischenprivi-
legierung im Freizeitbad
Richter am AG Dr. Anton Burger und Richter am AG Oliver
Eitzinger, (Original-)Assessorexamensklausur - Zivilrecht:
Anwaltsschriftsatz

Voraussichtlich enthält das kommende Heft der JuS unter
anderem folgende Fälle, wobei kurzfristige Anderungen
nicht ausgeschlossen sind :

Prof. Dr. Florian Bien und Stud. Mitarbeiter Marco Bretzig-
heímer
Anfängerklausur - Zivilrecht: Schuldrecht - Die frus-
triefte Datenflat
Jurastudent ,4 hat sich aus Anlass der Fußball-Europa-

meisterschaft 2016 einen 50-Zoll-Fernseher gekauft. Seit

dem 1.9.2016 mietet er ein kleines Mansardenzimmer in

der Nähe des Pariser Jardin du Luxembourg. Er will das

Wintersemester 201 6/2017 nämlich an der Université Paris

2 Panthéon-Assas verbringen. Als sein Kommilitone B da-
von erfährt, fragt er, ob er während der Abwesenheit des A
den riesigen Flachbildschirm nutzen könne. A, der das

Monstrum in dem kleinen Pariser Dachzimmer schwerlich

aufstellen kann, ist gerne einverstanden. Die beiden einigen
sich auf eine ,,Nutzungsentschädigung" iHv 30 Euro pro
Monat. Als ,,Nutzungszeitraum" verständigen sich A und B

auf die Zeit vom 1.9.2016-28.2.2017 .

A, der den von seiner Heimatfakultät angebotenen Schwer-
punktbereich,,Französisches Recht" absolvieren will, ent-
scheidet sich für eine Verlängerung seines Studienaufent-
halts in Paris um ein weiteres Semester. Mitte Februar 2017
telefoniert er daher mit B wegen des weiteren Verbleibs des

Fernsehers. B zeigl sich wenig interessiert daran, den Fern-
seher zu behalten. Er hat bei einer Silvesterparty nämlich
die gleichermaßen attraktive wie belesene Studentin der
Romanistik und Philosophie 5 kennengelernt. Nach gemein-
samen Theater- und Museumsbesuchen steht Anfang März
ein Besuch der 5 im Studentenwohnheim des B an. B be-
fürchtet, der riesige Fernseher des A werde einen schlech-
ten Eindruck auf 5 machen. A versteht zwar, dass B ,.den
Apparat loswerden" will, er weiß aber nicht, wohin damit.
Er bittet B daher, den Fernseher für eine übergangszeit von
zwei Monaten im Keller des Studentenwohnheims einzula-
gern. Eine ,,Einlagerungsgebühr" könne er leider nicht an-

Falhrorschau
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Beweiswürdigung im geichworer-rengerichtlichen Verfahren
V6GP' 14.3.201,7,V1GiH G24912016 ua (Anmerkung von Alexia Stuefer)479 Kein Amtsmissbrauch durch Nichtabführen von Sozialhilfeumlagen an den Sozialhilfeverband
OGH 12.06.201 7 , 'J,7 Os 5/17i (Anmerkung von Dieter Neger)

SUCHTMITTELSTRAFRECHT 
bearbeiter von Klaus Schwaighofer (JSr-Stg 47-51)481 Neu-e Psychoaktive Substanzen, Einfuhr, Pentedron, Abkürzungen, Rechtsfehler mangels Feststellungen

OGH 26. t.20i7. t2 Os l44/ t6¡482 
["y lwJoritlu" s.rbrtunzen, 4-MEC, Substanzklassen, Abkürzungen, Rechtsfehler mangelsreststellungen, Suchtgifthandel zum p..rörrli.h.n Gebrauch, Begrünãungsmângel, SubsumiionseinheitOcH 24.t.20t7, 14 Os 107/t6s
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484 Strafzumessung, Erschwerungsgrund, Doppelverwertungsverbot, Gefährlichkeit von Suchtgiftdelikten'
Gefährdungspotenzial von Suchtgiften
OG}{ 2.3.2017, 12 Os 1,4011 6d'

484 Erzeugungvon Suchtgift,Cannabis,Reinheitsgehalt,Begrùndungsmangel
OGH 12.10.201 6, 75 Os 7 5l16t

486 Suchtgifthandel, Subsumtionsfehler, Verfall, Absehen vom Verfall, unverhältnismäßiger Verfahrensaufwand
OG}l 29.11.201 6, 1.4 Os 9 4 I 1 6d

STRAFVOLLZUGSRECHT bearbeitet von Teresa Hauser (.lSt-Slg 52-56)

487 Voraussetzungen für die Gewährung von elektronisch überwachtem Hausarrest
OLG Wien 7 .6.20 1,7, 1' 32 Bs 1'23 1'l'7 h ( LG Innsbruck 8.3.20 17, 28 Bl 5 1 17 w)

488 Voraussetzungen für die Gewährung von elektronisch überwachtem Hausarrest
OLG Wien 13.2.20L7,33 Bs 377LL6a (LG Innsbruck 78.8.2016,22 Bl94lt6p)

489 KostendesBeschwerdeverfahrens
ULU Wten /.6,LtJ I /, I JZ tJs IlJ/ t /p tLU)t wlcll I / J.¿uI t, t 7 t Dt lu r/ Ior,/

489 Verfall von Geld und Gegenständen
LGSI rülien 1'9.6.2017, L92 Bl L5117a

490 Verwendung der Rücklage
LGSI Graz 1'7 .5.201'7 ,'1. Bl 2811'7x

BTINDESFINANZGERICHT bearbeitet von Madeleine Grünsteidl (JSt-Slg s7-59)

491 Ausserzung der Einhebung keine zulässige Entrichtung isd S 29 Abs 2 FinStrG
BF G 28.4.20 1 7, RV 17 1, 007 68 120 17

492 Anwendung der verlängerten abgabenrechtlichen Verjährungsfrist bei hinterzogenen Abgaben

BF G 2 s .4.20 77, RV I s r00 63 3 /20 1. 6

493 Zurückverweisung an die Finanzstrafbehörde wegen Unterlassung eines Untersuchungsverfahrens
BF G 3 0. 6.20 17, RV I 330 000 3 n0 17

OGH-LEITSATZKARTEI bearbeitet von Benedikt Fuchs (JSI-LS OGH 70-82)

495 Strafgesetzbuch
495 Nebengesetze
496 Strafprozessordnung

GENERALPROKURATUR bearbeitet von Alexander Bauer (JSI-GP't-6)

498 Pflicht der Staatsanwaltschaft zur Darstellung der Verdachtslage betreffend einen 5 Mio Euro

übersteigenden Schaden

498 Schadenshöhe bei einem der Bauführung dienenden Kontokorrentkredit

498 Der Umstand, dass ein Beschuldigter durch einen Verteidiger vertreten ist, ist ein taugliches Kriterium fúr
die Prüfung der Erforderlichkeit schriftlicher Übersetzungshilfe

EUGH - ANHANGIGE VERFAHREN bearbeiter von Fritz Zeder (JSI-EuGH 8)

499 Vorabentscheidungsersuchen des OGH,C-234117,XC,Y8 unð ZA.
(Anmerkung von Fritz Zeder)

EGMR-RECHTSPRECHUNG bearbeiter von Katharina Pabel und Beate Sündhofer (JSt-EGMR 8-11)

503 Konventionswidrige Überprüfung des Kontos eines Rechtsanwalts
EGM'F' 27 .4.201.7, Sommer ./. Deutschland, Nr 7360711"3

503 Durchsuchung eines Computers im Hinblick auf kinderpornografisches Material
EGMR 30.5.2017,Trabajo Rueda ./. Spanien, Nr 32600172

504 EMRK gewährleistet kein Recht auf wiederaufnahme des verfahrens 
Zitierbeispiel für Aufsätze:

VØess, JSt 2014, Seite
EGMR (GK) 1.1.7.2017,l4oreira Ferreira ./. Portugal (Nr 2), Nr 1,986711'2 

Zitierbeispiel für Judikatur:506 Überprüfung der Rechtmäßigkeit des Maßnahmenvollzugs (Aile Leitsätze werden von
EGMR 20.7.2017,Loren2./. Österreich, Nr 11537/11 den Autoren selbst gebildet)

TIPPS & INFOS JSt-Slg Z0'J.4t1.,Seite

508 Buchbesprechungen JSI-LS OGH 201411, Seite

512 Veranstaltungstipps JSI-GP 2014l1,Seite
513 Herausgeber JSI-EuGH 201,4/1,Seite
5'1.4 Autoren JSI-EGMR Z014l1.,Seite
51,6 Stândige Redakteure und Mitarbeiter Zitierbeispiel für Newsletter:
5'J,6 Impressum JSI-NL vösrv 201411
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SOZIALE SICHERHEIT 6!

FACHZEITSCHRIFT DER
ÖSTTRREICHISCHEN
SOZIALVERSICHERUNG

Liebe Leserinnen und Leser!

Die erste Ausgabe der Sozialen Sicherheit nach der Sommerpause

widmet sich unter anderem der im August präsentierten Studie der

London School of Economics (LSE) zur Struktur der österreichischen

Sozialversicherung, jedoch auch den Daten zur Gesundheit älterer

Eruverbspersonen in Europa sowie den in diesem Jahr wieder statt-
gef u ndenen Deutsch-Österreichischen Sozialrechtsgesprächen.

Am 25. August nahmen die Spitzen der österreichischen Sozial-

versicherung eine erste Bewertung der LSE-

Studie, die im Sommer dieses Jahres auch

die mediale Öffentlichkeit verstärkt interes-

sierte, vor. Die Soziale Sicherheit berichtet
darüber kurz in dieser Ausgabe, wird aber in

der kommenden Ausgabe schwerpunktartig
darüber informieren. Die Gesundheitsge-
spräche beim europäischen Forum Alpbach
2017 und die österreichische Dialogwoche
zum ThemaAlkohol sind weitere Themen der

aktuellen Berichterstattung.

Mag. Christine Mayrhuber (WIFO)nimmt in ihrem Fachbeitrag die Ge-

sundheit älterer Eruverbspersonen zum Anlass, einige Vergleiche in den

verschiedenen europäischen Ländern anzuführen. Dabei lautet eines

der Ergebnisse, dass der Erwerbsstatus älterer Personen sehr stark

variiert, was auf unterschiedliche wirtschaftliche Lagen, aber auch auf

institutionelle Rahmenbedingungen zurückzuführen ist. Generell wurde

bestätigt, dass aktive Erwerbstätige gesünder sind als alle anderen.

Ein weiterer Fachbeitrag, verfasst von Doz. Dr. Claudia Wild und Mag.

Nikolaus Gregor-Patera (Ludwig Boltzmann lnstitut), befasst sich mit

nicht interventionellen Arzneimittelstudien - die man auch als Anwen-

dungsbeobachtungen bezeichnet - und die nach der Zulassung eines

Arzneimittels am Markt dieses Produkt im sogenannten Versorgungs-

geschehen beobachten.

Seit fast 20 Jahren gibt es die Deutsch-Österreichischen Sozialrechts-

gespräche, eine Kooperationsveranstaltung zwischen den Universitä-

ten Linz und Passau sowie der AOK Bayern und der OOGKK. Die

Veranstaltungen finden jährlich in Passau oder in Linz statt. Dabeiwer-

den Themen sowohl aus deutscher wie aus österreichischer Sicht be-

handelt. Dieser grenzüberschreitende Vergleich eröffnet einen Blick

über Grenzen, der bei der Bewältigung eigener Herausforderungen

hilfreich sein kann. Die Veranstaltung 2017 beschäftigte sich mit Pa-

tientenrechten bei Behandlungsfehlern. Die Vorträge werden in dieser

sowie in einer der nächsten Ausgaben der Sozialen Sicherheit veröf-

fentlicht.

Dr. Wilhelm Donner

lmpressum
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+Editorial ....
Von lohannes Gasser, Georg E. Kodek, Daniel Varro und Johannes Zollner

Beiträge
+ ME zur Privatstiftungsgesetz-Novelle 2017: ein erster Überblick
Mit dem ME zur PSG-Novelle 2017 sollen insb das Stiftungsvermögen mobilisiert, die rechtliche Flexibilität
sowie Transparenz erhöht und Rechtsunsicherheiten bzgl der Stiftungsgovernance bereinigt werden. Wie
bereits im Regierungsprogramm 2013-2018 und dem Arbeitsprogramm der Bundesregierung20lTl2}l8
angedeutet, ist das dezidierteZiel die Förderung des Stiftungsstandorts Österreich, va im Vergleich zum

Fürstentum I iechtenstein (Fl,); gewählte Mittel sind überwiegencl- ge,selisehaftsrechtliche (Gestaltungs-)In-

strumente, nicht aber das Abgabenrecht. Fraglich ist, ob die begehrte Gleichwertigkeit zum ,,traditionellen
Stiftungsland" FL erreicht wird.
Von Helene Hayden

+ PSG-Novelle 2017 - neue Governance fur die Privatstiftung . . .

Kurz vor Auflösung des Parlaments hat das BMI - nach längeren Vorarbeiten - den Entwurf einer Novelle
zum PSG ausgesandt: Groß waren die Erwartungen der Stiftungspraxis an die erhoffte Novelle. In diesem

Beitrag werden die Regelungen dieser geplanten Novelle, die sich mit der Governance beschäftigen, darge-

stellt und einer ersten Bewertung zugefuhrt. Auch wenn derzeit nicht abgeschätzt werden kann, ob diese

Novelle tatsächlich bald umgesetzf wird: Dass ein Bedarf nach einer Novellierung besteht, ist wohl unbe-
stritten, sodass auch nach der Neuwahl im Herbst Regierung und Parlament sich einer Noveile des PSG

widmen müssen; wie darzustellen sein wird, enthält der Entwurf neue grundlegende Regelungsansätze, die -
bei aller Kritik im Detail - im Grundsatz durchaus richtig und zu begrüßen sind.
Von Peter Csoklich

Bericht
å Privatstiftungsgesetz-Novelle 2017 (Ministerialentwurt 323/l'AE 25' GP) .
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136
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å Die Unentgeltlichkeit einer Zuwendung an und von einer Privatstiftung 125
Wendet der Stifter der Stiftung Vermögen zu, kann dies ohne oder gegen eine Gegenleistung der Stiftung
geschehen. Wendet die Stiftung im Anschluss ihr Vermögen dem Begünstigten zu, kann dies ebenso ohne
oder gegen eine Gegenleistung erfolgen.
Wâhrend das Stiftungssteuerrecht grundsätzlich von unentgeltiichen Zuwendungen an und von Privatstif-
tungen ausgeht, kommen in der Praxis jedoch auch Vermögensübertragungen mit einer Gegenleistung
(etwa durch Schuldübernahme) vor. Diese teilentgeltlichen Vorgänge stellen Leistungsbeziehungen zwi-

schen Stiftung und Stifter/Begünstigten dar, deren entgeltlicher Teil idR auf einem Kauf- oder Tauschver-
trag beruht.
In diesen Fällen hat daher eine Abgrenzung von unentgeltlichen und entgeltlichen Stiftungsgeschäften zu

erfolgen, die jedoch nicht einheitlichen Abgrenzungsmerkmalen in den relevanten Steuerbereichen (ESt,

StiftEG, GrEStG, GebG, USt, SchenkMG) folgt.
Von Tobiøs Hayden und Lisa-Mariø Böhm

Rechtsprechung
Stift ungsrecht Osterreich
+ ln-Sich-Geschäfte bei der Privatstiftung . , .

oGH 27. 4. 2017, 2 0b 52/16k
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Beträge seit L.8 .201T1
18. Auflage 2017.
88 Seiten. Br. EUR 2'1,50
ISBN 97 8-3-2-t 4-03 9 5 9-2

Die 18. .Auflage enthält die Tabellen der Gerichts- und Justizverwaltungsgebühren sowie
Vollzugsgebähren und Vergütungen der Gerichtwollzieher idF der ValorisierungsV BGBI II
20771752.

Darüber hinaus beinhaltet sie Muster von Anträgen auf Gebührenbefreiung und Verfahrenshilfe bei
einvernehmlichen Scheidungen sowie ñir die Berechnung der Vergùtung des Gerichtsvollzìehers.
Alle wichtigen Beträge und Bemessungsgrundlagen sind übersichtlich da¡gestetlt und sofort
griffbereit.
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-rEditorial ....
Noch immer keine echte Sammelklage - und im Datenschutz auch keine Verbandsklage
Von Alexønder Klauser
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Beitr"äEe
Ð Wiederholungsgefahr im AGB-Recht und prätorischer Vergleich
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ÐEdiiorial ....
Von Karl-Heinz Danzl

Beiträge
{ Luftfahrtrechtliche Entscheidungen aus den Jahren 2016 und 2017 ' ' '

Europäische und österreichische Höchstgerichte
In Fortfiihrung der im lahr 2013 begonnenen und in den Vorjahren fortgefuhrten Serie soll an dieser Stelle

eine übersichi luftfahrtrechtlich relevanter |udikate europäischer und österr Höchstgerichte präsentiert

werden, wobei der Fokus im Kernbereich des Luftfahrtrechts liegt; die Darstellung reiserechtlich relevanter

|udikate erhebt sohin keinen Anspruch auf Vollständigkeit. Der Beobachtungszeitraum erstreckt sich von

April 2016 bis einschließlich |uli 2017.

Von loachim I. Jønezíc

Ð lnteressenabwägung im LFG .

Zu den Genehmigungskriterien für Flugpisten
Das mediale Interesse an den Entscheidungen von VfGH und BVwG zur ,,Dritten Piste" rechtfertigt eine

nähere Untersuchung jener Parameter, die bei der Erweiterung derartiger Projekte nach dem LFG zu be-

rücksichtigen sind.
Von Stefan Huber

* Anwohnerlnnenparkzonen vor dem Verfassungsgerichtshof . ' '

Mit Erk v 12. L2. 2016, E 1997 12015 ua, hat sich der VfGH mit fünf Beschwerden gegen Anwohnerlnnen-

parkzonen in Wien auseinandergesetzt und alle Beschwerden abgewiesen. Im Foigenden wird auf die Ar-

gumentationen im Einzelnen eingegangen'

Von Markus Røøb

* Hoverboard - Self Balancing Motor Scooter
Rechtliche Einordnung und Fragen
Das sog ,,Hoverboard" ãrfreut sich immer größerer Beliebtheit und wirft einige rechtlichelragen auf. Die

Autoren versuchen eine rechtliche Einordnung vorzunehmen und untersuchen die daraus folgenden recht-

lichen Konsequenzen.
Von Bernharå Innerhofer, Maximilian Jörg, Mørco Lettenbichler und Johannes Reheis

J ud i katu nu bersicht VerwaltulnE
{ SIVO
1 86: VwGH 13. 4. 2017, Ro 2017 /0210015
Betriebsgelände kann Straße mit öffentlichem Verkehr sein

187: VwGH 19. 4.2017, Ra 2017/02/0043 '

Ungeeichter Tachometer, kein Abzug einer',Messtoleranz" erforderlich

188: BFG 16.6.2017, RV/7500918/2015 '

Kurzparkzonen, größere Zonenbereiche sind zulässig

Ð FSG
189: VwGH 21.4.2017, Ro 2016/11/0004
Erforderlichkeit besonderer Befunde ist durch die Beh zu beurteilen

1 90: VwGH 10. 5. 2017, Ra 2O17111 /0042 .

Entziehungsdauer, Prognose ist einzelfallabhängig

1 91 : VwGH 27 . 4. 2017 , Ra 2017 /11/0049 '

,,Kurzentzug", Aberkennung der aufschiebenden Wirkung ist grundsätzlich zulässig

Rechtsprechung
å Keine Ordination für Ausgleichsklage gegen US-Fluglinie wegen Flugverspätung 339
185: OGH 16.12,2016,5 Nc 25116w

Mít Anmerkung von Peter G. MøYr
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Begriffsbestimmungen hinsichtlich zulässiger Gewichte, kein Rückschluss auf Ver-wiegeart zulässig

.' VStG
1 93: BFG 2'1. 6. 2017, RV n 5001 87 12017
Straferkenntnis, keine höhere Ersatzfreiheitsstrafe als in der Strafuerfügung zulässig

å VWGG
194: VwGH 19. 4. 2017, Ra 2017102/0043
Amtsrevision, keine Mindeststrafe erforderlich

Ku ratori u m fu,¡ n Venkehrsslcherheit
å Wahrnehmung von Ris¡ken im Straßenverkehr
Ausgewählte Ergebnisse aus dem aktuellen Präventionsmonitor - einer österreichweiten Befragu
zu Sicherheitsfragen
Mehr als ein Drittel der im Rahmen des aktuellen KFV-Präventionsmonitors befragten Österreicher hab
trotz einer positiven Entwicklung der Unfallstatistik - den Eindruck, die Verkehrsunfälle hätten in

345

344

345

317

352

F,r
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Ietzten zehn Jahren zugenommen. Die zukünftige Entwicklung wird ebenso pessimistisch
So befürchtet rund ein Drittel der Österreicher einen Anstieg der Verkehrsunflálle in den nächsten

fahren; nur rund ein Fünftel erwartet einen Ri.ickgang. Personen, die mit einem Anstieg der Verkehrsunfálle
rechnen, begründen dies vor allem mit dem zunehmenden Verkehrsaufkommen, aber auch mit dem An-
stieg von Rücksichts- bzw Disziplinlosigkeit der Verkehrsteilnehmer sowie zunehmend aggressivem Ver-
haiten im Straßenverkehr.
Von Gerald Furian und Klaus Robatsch
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Beiträge
Ð Medienöffentlichkeit im (Zivil-)Prozess - droht ein ,,gläserner" Gerichtssaal? ' ' . 849
Scheut die |ustiz Transparenz? Tatsächlich verhindert die geltende Rechtslage mit S 22 MedienG bzw S 228

Abs 4 SIPO, dass der Kernbereich richterlicher Tätigkeit, die öffentlich-mündliche Verhandlung, für die

Allgemeinheit umfassend wahrnehmbar ist. Überlegungen zu einer zeitgemäßen Medienöffentlichkeit ist

der Beitrag gewidmet.
Von Martin Lutschounig

Ð Tatort: lnternet 856
Zuständigkeit bei virtuell begangenen Außerungsdelikten
Strafbare Äußerungen - Propaganda, die unter das Verbotsgesetz fállt, Ehrenbeieidigungen' Verhetzungen

etc -, die über das Internet verbreitet werden, haben geradezu multit_erritoriale Auswirkungen: Sie sind

überall zugänglich, wo es unzensiertes Internet gibt, natürlich auch in Österreich. Sind die österr Strafver-

folgungsbãhOiden daher auch dann für die Verfolgung zuständig, wenn der Täter im Ausland gehandelt

ftutl pL Antwort hängt wesentlich davon ab, unter welchen Umständen die (elektronische) Abrufbarkeit

strafbarer Inhalte als ein ,,dem Tatbild entsprechender Erfolg" (S 67 Abs 2 SIGB) iS des Territorialitätsprin-

zips angesehen werden kann. Die Anûvorten, die in der österr, aber auch der deutschen |udikatur und im

Sctrrifttum gegeben werden, sind uneinheitlich. Im Beitrag wird ein zwar konsequenter, aber weitgehender

Ansatz.nt*i.t .tt. De lege ferenda sollte eine klare und angemessen begrenzte Zuständigkeitsregel für Inter-

netdelikte gefunden werden.
Von Ingeborg Zerbes

Evidenzblatt
tErbrecht.... .....
oGH 28. 3.2017, 2 0b 128116m
123: Unterhaltsansprüche Pflegebefohlener als ,,andere erbrechtliche Ansprüche"
Mit Anmerkung uon Patrick Kimla

864

Ð Exekutionsrecht.
oGH 29. 3. 2017, 3 0b 14117 t
124: Widerspruchsklage des Insolvenzverwalters

867

Ð Sachenrecht .

oGH 16. 3. 2017,1 0b 14117 s
125: Bei einem Gewässer reicht das Eigentum grundsätzlich bis zum Gewässerbett

Mit Anmerkung von Kathørinø Schmid

870

Ð Schadenersatzrecht. . . .

oGH 27.4.2017,2 0b 169/16s
126: Der notwendige Blick des Lkw-Fahrers in den Frontspiegel

* Wohnungseigentumsrecht
oGH 4. 4.2017,5 0b 9/17k
127 : Lsymmetrischer Balkonturm ist unzulässig

ÐStrafrecht...
OGH 6. 4.2017,12 Os 123116d
128: Entziehung Yon Energie

OGH 25. 4.2017,11 Os 11l17b
L29: Beitrag zur Untreue

873
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879
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EvBl-LeitsäTze
å Heimaufenthaltsrecht. . 881
oGH 14. 6.2017,7 0b 55117i
141: Mangels Freiheitsbeschränkung keine Dokumentationspflicht bei dämpfenden Nebenwirkungen der

Bedarfsmedikation iVm Ablenkung

t Persönlichkeitsrecht, .,
oGH 29. 5. 2017,6 0b 61/17 i

142: Kein Schadenersatzanspruch bei postmortaler Persönlichkeitsverletzung

Ð Sachenrecht .

oGH 28. 6. 2017,1 0b 107/17 t
143: Bei Vorteil wird Dienstbarkeit nicht zwecklos

882

å Schadenersatzrecht . .

oGH 20. 6. 2017, 2 0b 116117 y
144:Zu schnell schließende Bustür

Ð Unterhaltsrecht
oGH 30. 5.2017,4 0b 4117t
145 : Insolvenz entlastet den Unterhaltsschuldner grundsätzlich nicht

883

{ Zivilverfahrensrecht . .

oGH 30. 5. 2017, 4 0b 92/17 h
146: Unzuständigkeit bei Aufhebungsklage gegen einen Schiedsspruch kann heilen

Ð Strafprozessrecht
OGH 25. 4. 2017, 11 Os 25117 m, 26/17 h
147: Rügeobliegenheit gilt auch bei Sprengelrichter

OGH 17. 5.2017,13 Os 20l17s
148: UVerkündung ist Teil der HV

884

885

882
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Forum
Ð Klage, Einrede und Replik (S 43 lO)
Anmerkung zu OGH 3Ob14/171
Von Reinhørd Rebernig
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